
                                                                                                                                         
 

 

    

                                                       

 

Projekt Empowerment für Roma – EmpoR 

Pressemitteilung    

 

                                                    Düsseldorf, 29. Mai 2020  

 

Endlich eine Anlaufstelle für Carmen e.V.! 

 

Nach fast 30 Jahren des Bestehens hat der Internationale Kultur- und Sportverein der Roma 

Carmen e.V. endlich eine Anlaufstelle - das Büro des Projekts Empowerment für Roma – 

EmpoR auf der Hasselsstraße in Düsseldorf - Hassels.  

 

 

Dem Corona-Virus geschuldet wird das 

Büro am 30. Mai in kleiner Runde vom Ver-

einsvorstand und einigen Projektakteuren 

unter geschützten Bedingungen eröffnet. 

Neben dem Vorstand sind die verantwortli-

chen Kolleginnen und Kollegen aus den 

Projektstandorten Düsseldorf, Bergheim, 

Wuppertal, Oberhausen und Greven / Müns-

ter anwesend. Die Eröffnung wird auch ge-

nutzt, um sich über den Fortgang der ge-

meinsamen Projektarbeit auszutauschen, die 

bereits im Januar begonnen hat.  

 

Ziele des auf fünf Jahre angelegten Projekts EmpoR sind, die öffentliche Präsenz von Roma 

zu erhöhen, ihre gesellschaftliche Teilhabe zu erweitern, Diskriminierung abzubauen und ihr 

Selbstwertgefühl zu stärken.  

Damit kann der Verein seine langjährige Integrationsarbeit in größerem Rahmen fortsetzen 

und neue Impulse zur Förderung der Gleichberechtigung zugewanderter Roma in Deutschland 

setzen.  

Nach wie vor stützt sich der 1991 gegründete Verein fast ausschließlich auf engagierte Nach-

kommen der in den 60er und 70er Jahren des letzten Jahrhunderts aus Jugoslawien als Gastar-

beiter eingewanderten Roma. Hinzu gekommen sind Aktive aus dem Kreis der als Bürger-

kriegsflüchtlinge in den 90er Jahren eingereisten Roma. 

 

Das Projekt und damit auch das Projektbüro wird von der Bundesregierung im Rahmen ihres 

seit über fünf Jahren laufenden Programms „Demokratie leben!“ finanziert. Die Kernziele der 

aktuellen Förderperiode (2020 bis 2024) sind, die Demokratie zu fördern, gesellschaftliche 

Vielfalt zu gestalten und Extremismus vorzubeugen. 

Ein weiterer Unterstützer des Projekts EmpoR ist die Stiftung „Erinnerung Verantwortung 

Zukunft“ (EVZ), die sich der Aufarbeitung von Verbrechen des Dritten Reiches widmet. 


